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Drogenhandel in Hochspeyer: Mann zu
über zwei Jahren Haft verurteilt!

Ein 27-jähriger Mann aus Hochspeyer wurde wegen
Drogenhandels zu über zwei Jahren Gefängnis verurteilt,

während Rauschgiftdelikte in Deutschland steigen.

Ein 27-jähriger Mann aus der Verbandsgemeinde Hochspeyer
wurde wegen Drogenhandels zu einer Haftstrafe von zwei Jahren
und drei Monaten verurteilt. Trotz einer als dünn eingeschätzten
Beweislage sprach ihn das Schöffengericht schuldig. Dieser Fall
wirft Fragen auf, wie die Justiz in Deutschland mit
Drogenkriminalität umgeht, insbesondere vor dem Hintergrund
gestiegener Rauschgiftdelikte.

Im Jahr 2022 registrierte die deutsche Polizei insgesamt 346.877
Rauschgiftdelikte, was einem Anstieg von 1,8 % im Vergleich
zum Vorjahr entspricht. Die Aufklärungsquote in diesen Fällen
sank leicht auf 90,8 %. Im gleichen Jahr wurden 266.280
Tatverdächtige erfasst, die in Zusammenhang mit



Drogenvergehen standen.

Die Bedeutung von Cannabis im
Drogenhandel

Die häufigste Droge bei Rauschgiftdelikten ist Cannabis, welches
etwa zwei Drittel aller registrierten Fälle ausmacht. Im Jahr 2023
allein wurden 207.563 Rauschgiftdelikte bezüglich Cannabis
notiert. Die Sicherstellungen betrugen 20,9 Tonnen Marihuana
und 3,7 Tonnen Haschisch. Diese Mengen stammen großteils
aus dem westeuropäischen Indoor-Anbau, insbesondere in
Spanien. Haschisch hingegen wird meistens aus Marokko über
Spanien und Frankreich nach Deutschland gebracht.

Ein bedeutender Teil der Drogenkriminalität wird durch intensive
Polizeikontrollen aufgedeckt, und die Behörden setzen
zunehmend auf internationale Zusammenarbeit zur Bekämpfung
des Drogenhandels. Im Jahr 2023 wurden 450 Cannabis-
Plantagen, darunter 146 Großplantagen und 37 Profiplantagen,
sichergestellt.

Steigende Drogenproblematik in
Deutschland

Die Drogenproblematik in Deutschland ist alarmierend. Die Zahl
der drogenbedingten Todesfälle stieg 2023 auf 2.227, was einen
Anstieg von 11,9 % im Vergleich zum Vorjahr darstellt.
Durchschnittlich sind die Verstorbenen 41 Jahre alt, wobei 82,8
% Männer sind. Besorgniserregend ist auch der Anstieg der
Mischintoxikationen, der in 1.479 Todesfällen resultierte – ein
Plus von 34 % gegenüber 2022.

Der Drogenmarkt hat sich verändert, insbesondere im Hinblick
auf neue synthetische Drogen wie Amphetamin und Ecstasy. Im
Jahr 2023 wurden nahezu 2.000 kg Amphetamin sowie über 1,1
Millionen Ecstasy-Tabletten sichergestellt. Zusätzlich tauchen
immer häufiger neue psychoaktive Substanzen und Missbrauch



von Lachgas auf, was zu ernsthaften gesundheitlichen
Problemen führt.

Nicht zu vergessen ist der ebenfalls besorgniserregende Anstieg
der Kokain-Delikte, die 2023 um 27,4 % auf einen neuen
Höchststand anstiegen. Die Sicherstellungen von Kokain
verdoppelten sich auf rund 43 Tonnen. Diese Drogen gelangen
hauptsächlich aus Ecuador und Brasilien nach Europa.

Angesichts dieser alarmierenden Statistiken wird am 1. April
2024 ein neues Cannabisgesetz in Kraft treten, das darauf
abzielt, den Schwarzmarkt zu bekämpfen und eine sicherere
Regulierung des Cannabisvertriebs zu fördern. Dies könnte
potenziell den Handelsdruck von illegalen Strukturen verringern
und die Justiz entlasten.

Die Verurteilung des 27-Jährigen lässt sich vor diesem
Hintergrund als Teil eines größeren Problems in der deutschen
Drogenpolitik verstehen. Es bleibt abzuwarten, wie sich die
rechtlichen Rahmenbedingungen und die öffentliche Diskussion
über Drogen im Land entwickeln werden.

Für eine umfassendere Einsicht in die Rauschgiftkriminalität in
Deutschland, bietet BKA detaillierte Statistiken und Analysen,
während Rheinpfalz einen konkreten Fall herausstellt, der die
aktuelle Situation illustriert.

Details
Quellen www.rheinpfalz.de

www.bka.de
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